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Stadtratssitzung vom 20. Januar 2023 Fragestunde F 3/2023

Fragestunde betreffend temporare Verkehrsversuche in Quartieren zu "Be-

triebs- und Gestaltungskonzepten"
Adrian Christen, SP-Fraktion, vom 17. Januar 2023; Beantwortung

Wortlaut der Fragestunde

Geplant ist, dass 2023 das Planungsamt ,Betriebs- und Gestaltungskonzepte” flir die Aussenquar-
tiere anpacken wird. Das Amt ist daran interessiert, die Quartierbevolkerung in die Planungs- und
Umsetzungsprozesse miteinzubeziehen.

Bereits jetzt wird das Thema in einzelnen Quartieren vertieft betrachtet und diskutiert. Aus Sicht
interessierter Kreise aus den Quartieren sollten mogliche Szenarien fir die zuklnftige Nutzung ge-
meinsamer Verkehrsflachen bereits vor dem Start der Planungsprozesse angegangen werden. An-
wohnende erachten zeitlich begrenzte Verkehrsversuche in klar abgegrenzten Gebieten als zielflih-
rende Gelegenheit, in Feldversuchen zukunftstrachtige Losungen zu testen.

In diesem Zusammenhang stellen sich folgende Fragen:

1. Ist die Verwaltung an solchen Feldversuchen interessiert und diese auch mit der Quartierbevol-
kerung anzugehen?

2. An wen konnen sich interessierte Kreise wenden?

3. Um die Konzepte in den unterschiedlichen Quartieren individuell zu testen, waren mobile Mo-
dule zur Gestaltung und temporarer Nutzung, aus Sicht der Bewohnerinnen und Bewohner, hilf-
reich. Sind solche Module in der Stadt bereits vorhanden oder konnten die Stadt zusammen mit
den Bewohnenden diese entwickeln und umsetzen?

Anhang: Beispielbilder aus Luzern

Antwort des Gemeinderates

Unter dem Vorbehalt, dass im Rahmen der Legislaturziele nicht andere Prioritaten gesetzt werden,
startet das Planungsamt 2023 mit der Erarbeitung der Masterplanung der Quartierzentren. Im Rah-
men der Analysearbeiten wird die Quartierbevolkerung einbezogen und hat Gelegenheit, ihre An-
liegen und Beddrfnisse zu den wichtigen Quartierrdumen/Begegnungsraumen und damit auch den
Strassenraumen einzubringen. Basierend auf den Erkenntnissen dieser Analyse soll voraussichtlich
in der zweiten Jahreshalfte 2023 und sobald die notwendigen Ressourcen zur Verfligung stehen mit
den Arbeiten zum Betriebs- und Gestaltungskonzept BGK im Neufeld- und Dirrenastquartier ge-
startet werden. Grundsatzlich ist es denkbar, dass im Rahmen der Arbeiten zu den BGK auch

18.01.2023 (PIA/TBA) — Axioma /9526096 Seite 1


file://///nfsdata.thun.lan/Thun$/1_P+F/15_FV/157_IDT/02_Projekte/571_GEVER/Vorlagen%20GR%20SR%20für%20Axioma/Sitzungsdatum%20wird%20von%20der%20Stadtkanzlei%20festgelegt%20und%20eingefügt.

i

S

Stadtrat von Thun - Sitzung vom 20.01.2023 - Bericht Nr. F 3/2023 — Verkehrsversuche Quartiere

STADT
THUN

Feldversuche durchgefiihrt werden. Diese haben die Vorgaben des Strassenverkehrsgesetzes zu be-
ricksichtigen. Ein Pilotprojekt ist mit der versuchsweisen Einfiihrung von Tempo 30 entlang der
Schulstrasse bereits fiir 2023 geplant. Der Einbezug der Bevolkerung im Rahmen der Arbeiten zur
Masterplanung Quartierzentren und der Betriebs- und Gestaltungskonzepte wird jeweils zum ge-
gebenen Zeitpunkt kommuniziert. Die im Wortlaut der Fragestellung umschriebenen Feldversuche
sind fur die Verwaltung sehr aufwandig. Neben den geplanten ersten Arbeitsschritten zum BGK
Neufeld- und Dirrenastquartier und dem Pilotprojekt Schulstrasse bestehen 2023 keine personel-
len Ressourcen, um weitere Projekte oder Versuchsanordnungen auszuarbeiten. Auch in den Folge-
jahren durfte dies eher schwierig werden.

Zu Frage 1: Ist die Verwaltung an solchen Feldversuchen interessiert und diese auch mit der Quar-
tierbevolkerung anzugehen?

Ja, dieses Interesse besteht durchaus. Dies belegt der fiir das Jahr 2023 geplante Versuch mit
Tempo 30 auf der Schulstrasse.

Zu Frage 2: An wen kénnen sich interessierte Kreise wenden?

Fir die Umsetzung der Feldversuche missen Verkehrsmassnahmen verfiigt werden. Dafir ist das
Tiefbauamt zustdndig. Interessierte Kreisen kénnen sich daher grundsatzlich an das Tiefbauamt

wenden. Wie in der Einleitung ausgefiihrt, stehen vorerst aber keine Ressourcen fiir eine Bearbei-
tung der Anliegen zur Verfligung.

Zu Frage 3: Um die Konzepte in den unterschiedlichen Quartieren individuell zu testen, waren
mobile Module zur Gestaltung und temporarer Nutzung, aus Sicht der Bewohnerinnen und Be-
wohner, hilfreich. Sind solche Module in der Stadt bereits vorhanden oder kénnten die Stadt zu-
sammen mit den Bewohnenden diese entwickeln und umsetzen?

Solche Module sind nicht vorhanden. Ob diese nétig sein werden, wird erst die konkrete Planung
aufzeigen konnen.

Thun, 19. Januar 2023
Fur den Gemeinderat der Stadt Thun

Der Stadtprasident Der Stadtschreiber
Raphael Lanz Bruno Huwyler Miiller
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Anhang: Beispielbilder aus Luzern
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